
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

Buchloer Hofnarr 
Fakten, Meinungen und Nachdenkliches mit  

subjektiver Objektivität 

Sonderausgabe – Der Buchloer Hofnarr erscheint in unregelmäßigen Abständen als reine Online-

Ausgabe. Werden fremde Quellen verwandt, ist dies im jeweiligen Text angegeben. Sollten Sie einen 

Gastbeitrag oder einen Leserbrief veröffentlichen wollen,  erklären sie sich mit der Nennung Ihres 

Namens und ihres Wohnorts einverstanden. Der Verantwortliche entscheidet über die Veröffentli-

chung. Verantwortlich: Hubert Zecherle / Buchloe 19.06.2019 

Sonderausgabe 

Der Hausgarten 
Von einem der nicht auszog um zu un-

terschreiben, damit andere gezwungen 

werden, etwas zu ändern, damit die Bie-

nen gerettet werden. Alle Blütenpflan-

zen im Hausgarten von Jahresbeginn bis 

Mitte Juni, Hecken und Wiesenblumen, 

nicht geschnitten, gedüngt oder in Form 

gebracht – einfach wachsen lassen. Da-

zu Baumschnitt in einer Trockenhecke 

aufschichten, denn „Bienen“, brauchen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

nicht nur Futter sondern 

auch Lebensraum. Beson-

ders die „Nicht-Honig-

bienen“, welche den Groß-

teil der Befruchtungsarbeit 

leisten, haben keinen vom 

Menschen gefertigten 

Stock. Totholz in den ver-

schiedensten Verrottungs-

stufen, kleine Sandflächen, 

Steinhaufen und Ziegel-

schutt schaffen zusätzlichen 

Lebensraum. Arbeit und 

Geld sparen – unordentli-

che, bessere Natur genießen. 


